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Thomas Mann, der 
jüngere Bruder von 
Heinrich Mann 
(1871–1950), war Sohn 
des Kaufmanns und 
Lübecker Senators 
Thomas Johann Heinrich 
Mann. Seine Mutter Julia 
war mütterlicherseits 
brasilianischer Herkunft.



Schon früh begann er zu schreiben und beteiligte sich 1893 mit 
Prosaskizzen und Aufsätzen an der von ihm mit herausgegebenen 
Schülerzeitschrift “Der Frühlingssturm”. Sein Debüt als Schriftsteller 
gab er 1894 mit der Novelle “Gefallen”. 



Aufgrund dieses ersten Erfolges kündigte Thomas Mann 1895 
seine Tätigkeit bei der Versicherungsgesellschaft und begann, 
Vorlesungen an der Technischen Hochschule München zu 
besuchen, um später einen journalistischen Beruf auszuüben.



1901 wurde Manns erster 
Roman “Buddenbrooks” 
veröffentlicht. 



Einige Figuren des Romans 
haben Vorbilder aus der 
Familiengeschichte der Manns, 
viele Nebenfiguren sind 
Lübecker Bürgern nachgestaltet. 



1929, 28 Jahre nach seinem Erscheinen, 
erhielt Thomas Mann für “Buddenbrooks” 
den Nobelpreis für Literatur.



1904 lernte Thomas Mann 
Katharina „Katia“ Pringsheim 
kennen und 1905 heiratete sie. 
Mit ihr hatte er die sechs 
Kinder Erika (1905–1969),
 Klaus (1906–1949, Freitod),
 Golo (1909–1994), 
Monika (1910–1992),
 Elisabeth (1918–2002) und 
Michael (1919–1977) Mann.

Sein älterer Bruder Heinrich 
und drei seiner sechs Kinder, 
Erika, Klaus und Golo, waren 
ebenfalls bedeutende 
Schriftsteller.



 1933 emigrierten die Manns 
aus Deutschland in die Schweiz. 
1938 reisten die Manns in die 
Vereinigten Staaten.

“Wo ich bin, ist Deutschland. Ich 
trage meine deutsche Kultur in 
mir.” 



Thomas Mann erhielt eine Gastprofessur an der 
Princeton Universität. Zugleich arbeitete er an 
seinem Roman über Goethe, der 1939 unter dem 
Titel Lotte in Weimar erschien.



Nach dem Krieg 
kehrten die Manns 
mit Tochter Erika in 
die Schweiz zurück.



Seine Romane:
“Buddenbrooks – Verfall einer Familie” (1901)
“Königliche Hoheit” (1909)
“Der Zauberberg” (1924)
“Joseph und seine Brüder” – Tetralogie
“Die Geschichten Jaakobs” (1933)
“Der junge Joseph” (1934)
“Joseph in Ägypten” (1936)
“Joseph der Ernährer” (1943)
“Lotte in Weimar” (1939)
“Doktor Faustus” (1947)
“Der Erwählte” (1951)
“Bekenntnisse des Hochstaplers Felix Krull” (1954 )

Er schrieb auch Erzählungen, Novellen, Essays und 
Theaterstücke.



Grab von Thomas, Katia, Erika, 
Monika, Michael und Elisabeth Mann 
auf dem Friedhof Kilchberg.

Am 12. August 1955 
verstarb Thomas Mann 
achtzigjährig im Züricher 
Kantonsspital. 
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